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Jahresbericht 2002 des Vorsitzenden der Gesellschaft für
 Erd- und Völkerkunde zu Stuttgart e.V

Die „Gesellschaft für Erd- und Völkerkunde zu Stuttgart e.V.“ (GEV) konnte als
Förderverein des Linden-Museums und des Institutes für Geographie der Univer
sität Stuttgart im Jahr 2002 wieder eine Fördersumme i. H. v. 15.000 € den bei
den Einrichtungen zur Verfügung stellen. Das Institut für Geographie hat den Be
trag nicht ausgegeben, sondern ihn für ein größeres Forschungsvorhaben „ange
sammelt“. Eine solche Regelung ist statthaft und wurde auch vom Vorstand der
GEV beschlossen.
Das Linden-Museum hat einen namhaften Betrag für die Anschaffung von Gerä
ten für die digitale und computermäßige Fotobearbeitung für das Foto-Atelier er
halten. Mit dieser Modernisierung der Atelierausstattung können die zu Ausstel
lungen zu erstellenden Kataloge und sonstigen Begleitpublikationen sehr viel
schneller, kostengünstiger und von noch höherer Qualität produziert werden.
Den Förderbetrag für 2003 möchte das Linden-Museum für sein zukünftiges
„Corporate-Identity-Vorhaben“ verwenden.
Die Vorträge der GEV aus beiden Zyklen (Winterhalbjahr 2001/02 und Winter
halbjahr 2002/03) bezogen sich in ihren Leitthemen auf Südamerika, Ozeanien,
den Orient und Namibia. Die Themen im Einzelnen lauteten:

1. „Tropische Regenwälder im Amazonasgebiet Brasiliens: Interessenkonflikte
bei der Regionalentwicklung und beim Schutz zur nachhaltigen Nutzung“
von Prof. Dr. Gerd Kohlhepp am 11.1.2002

2. „Die ökologische Krise Chiapas - ein Modellfall für Zentralamerika“ von
Prof. Dr. Michael Richter am 18.1.2002

3. „... erwarten Sie vor März 1904 keine Nachricht von mir“ - Theodor Koch-

Grünbergs Forschungsreisen im nördlichen Amazonien“ von Michael Kraus
am 25.1.2002

4. „Amazonien auf dem Weg zur verstädterten Region? Ursachen und Folgen
des Stadtwachstums“ von PD Dr. Martin Coy am 8.2.2002

5. „,Warum helfen uns die Weißen?’ - Entwicklungszusammenarbeit aus Sicht
der Canela-Indianer“ von Andreas F. Kowalski, M.A. am 22.2.2002

6. „Amazonien zwischen Raubbau und Naturschutz. Bauern, Goldschürfer und
Indios im Streit um die natürlichen Ressourcen“ von Dipl.-Geogr. Martina
Neuburger am 8.3.2002

7. „Die Pfeile der jungen Jaguare: Die Vorstellungen zur Menschwerdung und
zum Menschsein bei den Kamayura in Zentralbrasilien“ von Dr. Mona Suhr-
bier am 22.3.2002

8. „Usbekistan. Im Zentrum der ,Großen Seidenstraße’“ von Prof. Dr. Peter
Thiele am 18.10.2002

9. „Phasen der Stadtentwicklung von der industriellen Revolution bis heute -
mit Beispielen aus der Region Stuttgart“ von Dr.-Ing. Dietmar Reinbom am
25.10.2002

10. „Buchara: Stadtform und wichtige Bauten“ von Prof. Dr. Heinz Gaube am
15.11.2002

11. „Stuttgart - Zukunft der Stadtentwicklung“ von Prof. Dr. Franz Pesch am
22.11.2002

12. „Traditionelles Kunsthandwerk in Usbekistan“ von Prof. Dr. Johannes Kalter
am 6.12.2002

13. „Die Ostsahara - Wasserressource und größter hyperarider Raum der Erde“
von Prof. Dr. H.-J. Pachur am 13.12.2002


